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Iahten bon Stnbtid bei- gegherifdjen
SBaffe 51t erfbaren.

Gcê gibt nocb eine ©ercdjtiglcit auf
ßrben. Scr eigentlich, an altem Sdjulb
tragenbe giufetftcin giebt bic fcl)trmr
Äuget unb übernimmt bamit bte 93er=

bfltcbttfng, binnen bret Sagen feinem
ïoftbâren Safcitt ein ©nbe gu bereiten.

SBer aber fommt nad) bicr Sagen
bei ber nädjften Siebente toieber früb*
ficb einöergeftiegen?

$dj toette, jebermann errät eê: eê ift
ber ginïelftein.

©ottfeibant!" empfängt ifjn fein
alter greunb ÄobelcS, bafj Su nodj

teb ft SBaê Ser id) für Sorgen auêge
ftanben bab' bie brei Sag, baß Su Ser
erfdjiefjt!"

Sco," fagt ber girifelfiein getaffen,
ba fjab' icf) fa fo große Strtgft gefjabt!"

3 u r © c u e f n n g.

Sperr .'porbath fam fpät abenbê nadj
£>aufe. llnb nidjt allein. Seine Duar
tterfrau ftellte ibn beëbalb gut Stebc.
Slber «sperr Sorbattj (arbeite betgnügt
auf ntagt)artfcf):

33itte fdjön, guäbigfter grau, ftcfj
idi in ntagenärätüdjer Bcbanblitug, Ijat
mir Sßrofeffor berorbnet ige toie

fagt man baê auf beutfdj; fott tdj borm
Sd)tafeiiger)eit noch etroaë Seichtes gu
mir nefjtitcu."

Sic Sil tue lie.
vHuttctnaric Srttbf roottte cin Äo=

ftümfeft befndjen.
Sic SSaffbebife lautete: 9(f titelte

SJiaêïctt."
Srttbl erftanb einunbgnxmjia, 3en=

timeter Sangofeibe, fjülltc bartn itjre
üppige gigur ttnb ftellte ant Slbenb

ifjre Steige berfüt)rcrifd) unb hodjanuelt
gut Sd)au alê: 3luêfd)nitt auê bem

groangigften ^afjtbunbert."

lauten den Anblick der gegnerischen
Waffe zn ersparen.

Es gibt noch eine Gerechtigkeit anf
Erden. Dcr eigentlich an allem Schnld
tragende Finkelstein zieht die schwarz
Kugcl und übernimmt damit die Ver-
pflichtnng, binnen drei Tagen seinem
kostbaren Dasein ein Ende zn bereiten.

Wer aber kommt nach vicr Tagen
bei der nächsten Redonte wieder fröhlich

einhergestiegen?
,u'l> ivette, jedermann errät es: es ist

dcr Finkelstein.
Gottseidank!" empfängt ihn sein

altcr Frennd Kobeles, dasz Du noch

lebst! Was Der ich für Sorgen ausge
standen hab' die drei Tag, daß Tn Der
erschießt!"

No," sagt der Finkelstein gelassen,

da hab' ich ka so große Angst gehabt!"

Zur Genesung.
Herr Horvath kam spät abends nach

Hause. Und nicht allcin. Seine Omar
ticrfran stellte ihn deshalb znr Rede.
Aber Hcrr Horvath lächelte vergnügt
anf magyarisch:

Bitte schön, gnädigster Frau, stch
ich in magenärstlicher Behandlung, hat
mir Professor verordnet izö wie

sagt man das auf deutsch, soll ich vorm
Schlafengehen noch ctwas Leichtes zn
mir nchmcn."

Die Aktncllc.
Annemarie Trndl wolltc ein

Kostümfest besuchen.
Die Balldcvise lautete: Aktuelle

Masken."
Trndl erstand cnnnndzwanzig

Zentimeter Tangoseide, hüllte darin ihre
üppige Figur uud stellte am Abend
ihre Reize verführerisch und hochaktuell

zur Schan als: Ausschnitt aus dem

zmanzigsten Jahrhundert."
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